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Infoblatt Hebelgesetz  

 
Ein Hebel ist in der Physik und Technik ein mechanischer Kraftwandler und ist eine starre Stange, die sich um einen festen Punkt 
drehen kann. Da Hebel Kräfte übertragen sind sie im Alltag nützlich.  
 
 

 

"Gebt mir einen festen Punkt und ich hebe die Welt aus den Angeln"  
Archimedes (287-212), griech. Mathematiker u. Physiker 

Hebel-Arten 
Es gibt verschiedene Arten von Hebeln, die entweder einseitig oder zweiseitig sind.  
 

Zweiseitige Hebel Einseitige Hebel 

  

 
Bei einem zweiseitigen Hebel befindet sich der Drehpunkt 
zwischen den beiden Hebelarmen.  
Beispiele: Wippen, Zange oder eine Schere: 
 
 

 
 
Hebelmechanik im Scherenhebel-Modell 
Mit einer Aneinanderreihung von Scherenhebel-Elementen, 
die jeweils an den Hebelenden mit einem weiteren 
Scherenhebelelement beweglich verbunden sind, lassen 
sich teleskopähnliche, ausfahrbare Tragelemente 
anfertigen (z. B. Hebebühne, Spielzeug-Nürnberger Schere, 
Greifwerkzeuge).  
 

 
Bei einem einseitigen Hebel befindet sich der Drehpunkt an 
einem Ende des Hebelarms.  
Beispiele: Flaschenöffner, ein Schraubenschlüssel, eine 
Schubkarre oder der menschliche Arm: 
 

 
 
Hebelmechanik in der Biomechanik  
Auch bei Lebewesen spielen Hebel eine wichtige Rolle. 
Beispielsweise wirkt unser Unterarm wie ein einseitiger 
Hebel. Der Ellenbogen wirkt als Drehachse, die 
Gewichtskraft des zu tragenden Gegenstands wirkt nach 
unten, die Muskelkraft des Bizeps nach oben. 

 


